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Kabinovitch

Skizzen aus dem Bundeshaus:

Nationalrat Dr. iur. Ludwig Rittmeyer, St. Gallen

Der Ahnungsvolle
Der Lebensversicherungsagent hatte

in Erfahrung gebracht, dah Christian

Binggeli heiraten wollte. Er besucht den
Kandidaten und rät ihm dringend, doch
eine Lebensversicherung abzuschließen.

«Warum denn?»

Hotel-Restaurant

TIERMINUSÖLTEN
ADELLOS!

Ueber die Brücke 1 Minute vom Bahnhof neben
Stadtlhealer. E. N. Cavleiel, Propr.

«Wegen Ihrer Frau », antwortet der

Versicherungsagent geheimnisvoll und

tätschelt Binggeli freundschattlich auf

die Schultern.
Der blickt erschrocken auf und fragt:

«Ja, halten Sie denn meine Zukünftige
für so gefährlich?» A- B-

5l-.i??sn aus clsm Vuncis5lisu8:

I^stionsli-st ». IUI-. I_^ciwig kittmsvs,-, 8t. Sslisn

Der i.slzsn5vsrziclisrungzsgsnt Iistts
in llrlsiirung gslzrsciit, cish Lliristisn
öinggsii lieirstsn wollte. ^r lzsxuclit cisn

Xsnciicistsn unci rst ilim clringsncl, ciocli
eins I.slzsn5vsr5iclisrung sl?z:u;clilisf;sn.

«Warum cisnn?»

>-iot«I-><«itaurant
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«Wsgsn Ilirsr k^rsu!», antwortet cisr

VsrziclisrungZsgsnt gslisimnizvoll unci

tstsclisit kinggsii lrsunclzclisltlicl, sul

ciis Zciiultsrn.
Osr lzliclct srzclirocicsn sul unci lrsgt:

«ts, lisilsn 5is clsnn msins ^ukünttigs
lür ;o gstslirlicli?» ^
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